
Interaktive-Demokatie aktuell: „Liquid-
Friesland läuft gut. Inzwischen nutzen
in Niedersachsen der Landkreis
Rotenburg (Wünmme) und die Stadt
Wunstorf ebenfalls LiquidFeedback.
Die Stadt Seelze folgt in Kürze.” Die
hilflose Reaktion der GroKo auf diese
Nachricht: eine erneute Vertagung.
Auch neue GRÜNE Anträge, die auf
mehr Transparenz und Beteiligung zie-
len, stoßen bei der GroKo auf wenig
Interesse. So wurde der GRÜNE
Antrag zum Livestream, eine Liveüber-
tragung der Bezirksversammlung im
Internet, genau wie ein GRÜNER
Antrag zu mehr Bürgerbeteiligung bei
der Bauplanung, ohne Annahme in den
nächsten Haupausschuss überwiesen.
So geht die GroKo mit Anträgen um,
bei den sie sich nicht traut klar nein zu
sagen. Vertragen und hoffen, dass sie
vergessen werden.
Dass es der GRÜNE Antrag zu mehr
Beteiligung von Jugendlichen auf die
Tagesordnung der nächsten Bezirks-
versammlung geschafft hat, sollte des-
halb nicht gleich überbewertet werden.
Es zwingt die Große Koalition aber
immerhin zu einer öffentlichen Stel-
lungnahme.
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“Bürgerbeteiligung“ ist das Zauber-
wort, das in allen Reden zu hören ist,
wenn es gilt Stimmen zu gewinnen
oder wenn gerade dies mal wieder
nicht gelungen ist wie vor kurzem in
Bremen. Die Bürgerinnen und Bürger
wieder für Politik interessieren, sie an
Entscheidungen beteiligen. All dies
wird gefordert und versprochen. Aber
wie ernst ist das gemeint? 
Im Prinzip ja, aber nicht sofort und
nicht hier. Dies scheint die Taktik der
Großen Koalition (GroKo) in der Har-
burger Bezirksversammlung zu sein.
Anders lässt es sich nicht erklären
warum die GroKo den Versuch macht,
einen im März 2014 durch die Bezirks-
versammlung beschlossener Antrag zu
diesen Thema im letzten Hauptaus-
schuss schlicht für erledigt zu erklären,
obwohl die dort beschlossenen Maß-
nahmen nicht ansatzweise umgesetzt
wurden.
Im Februar 2014 stellten DIE GRÜ-
NEN gemeinsam mit der SPD einen
Antrag zum LiquidFeedback, einer
neue Form von Bürgerbeteiligung. Ein
Konzept, das die Trennung zwischen
repräsentativen und direkteren For-
men von Demokratie verwischen

möchte. So gibt es z.B. LiquidFriesland
eine Online-Plattform des Landkreises
Friesland, mit deren Hilfe Bürgerinnen
und Bürger viel mehr als bisher zur
Teilhabe an politischen Entschei-
dungsprozessen motiviert werden sol-
len. Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises Friesland können mit der Voll-
endung des 16.Lebensjahres einen
Zugang zu dem Programm erhalten
und sich an den Diskussionen über
Vorhaben des Landkreises sowie an
Abstimmungen über diese Vorhaben
beteiligen.
Im März 2014 hatte die Bezirksver-
sammlung Harburg mehrheitlich
beschlossen, Vertreter aus Friesland
und des Vereins Interaktive Demokra-
tie e.V. einzuladen und sich das
System vorstellen zu lassen.
Mit der Großen Koalition scheint die
SPD das Interesse daran verloren zu
haben. Die CDU hatte es nie, sie hat
bereits in 2014 gegen den Antrag
gestimmt. Die Meinung der Vertreter
der GroKo, die sie jetzt auch wieder
voregschoben haben, dass sich
LiquidFeedback mangels Erfolg erüb-
rigt hat, entbehrt einer sachlichen
Grundlage: So schreibt uns der Verein

Nicht nur der Tubaspieler, sondern auch viele Bürgerinnen und Bürger fühlen sich nicht gehört wenn es um politi-
sche Entscheidungen geht. Echte Bürgerbeteiligung ist im Harburger Rathaus bis jetzt nur Theorie 
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Mehr Bürgerbeteiligung – nein Danke?

Weitere Informationen:

Interaktive Demokratie e. V.:
http://interaktive-demokratie.org

http://liquidfeedback.org

LiquidFriesland:  
www.liquid-friesland.de

LiquidRotenburg/Wümme:
https://buergerplattformrow.de
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Wir fordern die Einrichtung einer Bus-
verbindung von Neu Wulmsdorf über
Neuenfelde zum Airbus Werk in Fin-
kenwerder  und zu den Finkenwerder-
Landungsbrücken. Denn es pendeln
aus dem Landkreis Harburg nach
Hamburg täglich rund 60 000 Men-
schen, von Hamburg nach Nieder-
sachsen sind es 20 000. Aber ein
erheblicher Teil der Pendler zielt auch -
auf den Hamburger Westen bspw. zum
Airbuswerk in Finkenwerder.

Antrag lesen

Wir fordern einen Runden Tisch, nach
Kieler Vorbild, an dem mit den in Har-
burg wichtigen Akteuren wie dem ECE
Centermanagement, den Harburger
Märkten, etc. die Möglichkeiten, eines
freiwilligen Verzichts auf Plastiktüten
und weitgehenden Verzicht auf Plastik-
verpackung erörtert wird.

Antrag lesen

Wir möchten, dass auf der Internetsei-
te des Bezirksamtes im Bereich
„Gesundheit“ an zentraler Stelle in ver-
schiedenen Sprachen auf das Angebot
der KVH-Fremdsprachen Arztsuche
aufmerksam gemacht wird.

Antrag lesen

Wir fordern, dass die Bezirksversamm-
lung die Forderung der Hamburgi-
schen Bürgerschaft unterstützt, die
TTIP-Auswirkungen kritisch zu beglei-
ten und mögliche Auswirkungen auf
die Freie und Hansestadt Hamburg im
Blick zu behalten.

Antrag lesen

Wir möchten einen zuständige Refe-
renten für die KAUSA-Servicestelle in
den Jugendhilfeausschuss einzuladen,
um über Struktur, Erfolgsbilanz und
eventuellen Hürden zur berichten. Die
KAUSA Servicestelle Hamburg ermög-
licht Schulabgängern einen hürdenfrei-
en Zugang zur dualen Ausbildung. 

Antrag lesen

Wir fordern von der Verwaltung eine
Übersicht, aus der hervorgeht, welche
Ausgleichsmaßnahmen für welche
Bebauungsplanungen und sonstige
Ausgleichspflichtige, insbesondere
planfestgestellte Maßnahmen, es im
Bezirk Harburg gibt.

Antrag lesen

Wir wollen, dass ein niederschwelliger
Jugendkongress als Einstieg in verste-
tigte politische Beteiligung im Bezirk
Harburg stattfindet.  Die Bezirksver-
waltung möge im Jugendhilfeaus-
schuss eine Arbeitsgruppe initiieren
und gestalten, die zeitnah ein Rah-
menkonzept für einen 1. Harburger
Jugendkongress erarbeitet

Antrag lesen

Wir möchten, dass die Möglichkeit Sit-
zungen der Bezirksversammlung
online via Live-Streaming zu übertra-
gengeprüft wird, denn dies kommt dem
Interesse und dem Recht der Men-
schen nach ungefilterter Information in
moderner Weise nach.

Antrag lesen

Wir fordern eine bessere Beteiligung
der Bevölkerung an Bauplanungspro-
zessen. Dazu soll ein partizipativer
Prozess mit öffentlichen Veranstaltun-
gen gemeinsam mit der interessierten
Bevölkerung, Initiativen, Bürgerverei-
nen, Quartiers- und Stadtteilbeiräten,
anderen Vereinen und Verbänden, der
Verwaltung und der Bezirkspolitik ein-
gerichtet werden

Antrag lesen

Unsere Anträge im Mai

Thema 
Bürgerbeteiligung

Die Ausstellung „Fast Fashion“ wirft
einen kritischen Blick hinter die Kulis-
sen der glamourösen Mode. Sie
bewegt sich im magischen Dreieck von
Konsum, Ökonomie und Ökologie und
beleuchtet diese Themenfelder unter
den folgenden Aspekten: Fashion &
Victims; Mangel & Überfluss; Global &
lokal; Lohn & Gewinn; Kleidung & Che-
mie; Bekleidung & Ökologischer Ruck-
sack. 

Teil der Ausstellung ist das „Labor“.
Hier werden unter dem Stichwort Slow
Fashion Möglichkeiten vorgestellt, wie
neue Fasern und Technologien sowie
neue Designansätze des Recyclings,
Upcyclings oder Zero Waste.

Tipp
Austellung

FAST FASHION
DIE SCHATTENSEITEN

DER MODE

Museum für Kunst und Gewerbe
noch bis zum 20. September
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